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Potentillopsis, eine neue Pflanzengattung.

Von P. ni- Opiz in Prag.

Der am die spccielle Pdanzenkuiide hocliverdiente Hamburger Prof. Leh-

mann bildet inseiiier als Suppleinentband der Acta Academiae Carolo-Leopol-

dinae naturae curiosorum 1856 erschienenen Revisio Potentillarum auf der 02.

Taf. Fig. 4. die Potenlilla pentandra Engelmann mss. (Torrey et Gray floro of

Northameric. 1 p. 447, 3S) ab, welche io Nordamerika beim Fort Gibson,

Arkansas vorkömmt. Lehmann sagt ausdrücklich: „Obgleich ich mehrere

Blumen an den von Engelmann selbst aufgelegten Exemplaren untersucht

habe, so ist mir doch keine einzige mit mehr als fünf Staubfäden vorgekommen.

Diese fünf Staubfaden stehen, wie bei Sibbaldia, vor den innern Kelchblätt-

chen, die 10 Staubfäden der Sibbaldia procumhens hingegen den Kelch- und Blu-

menblättern gegenüber. Bei den Arten der Gattung Chamuerhüdes, die ich zu

untersuchen Gelegenheit hatte, stehen die 5 Staubfäden vor den Blumenblättern."—
Wit eben dem Rechte als die Galtung Erodium Willd. von Geranium abge-

trennt wurde, als die Galtung Myosurus von Linne nicht zu Ranunculus L.

zugezählt w.ird, glaube ich schon aus dem vorstehenden, von Lehmann an-

gegebenen Grunde die obige Pflanze nicht als eine Potenlilla zu erkennen,

sondern als einen Repräsentanten der Familie der Polentilleen iu die Linn^sche

Classe Pentandria Polygynia zustellen, wo ohnehin schon Myosurus als Reprä-

sentant der Ranunculaceen stehet, als Potentillopsis Engelmanniana Opiz

um so mehr, als ihre Blumenblätter überdiess nach Engclmanns Beschreibung

und Lehmanns Abbildung spathelförmig, vollkommen ganz, folglich nicht aus

gerandet sind : bei Potenlilla ancestifolia Bunge p. 43 würde ich übrigens

nach dem Gattungsnamen noch ein ? angesetzt haben, denn die entwickelten

Blumen derselben sind weder beschrieben noch abgebildet, und Bunge ist blos

der Ansicht, dass diese Pflanze der Potenlilla Sanguisorba Herb. Willd. nahe stehe,

was jedoch nicht als entschieden angesehen werden kann.

Die Bienen des Budweiser Kreises in Böhmen.

Von Leopold Kirchner in Kaplitz.

Obgleich das Territorium, auf welchem die in den folgenden Blättern zi

beschreibenden bienenartigen Insecten gesammelt wurden, ein nur beschränk

les ist, so sind doch auf selbem fast alle europäischen Gattungen (32 an dt

Zahl) vertreten, mit einer nicht ucbeträchtlichen Anzahl Species (160 ii

Ganzen). Wohl zweifle ich nicht, dass die Gesammlzahl der in de
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